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Monat März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 84 Pf für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe
ven 75 Pf angenommen Bie Expedition

Die Einnahme von Langſon und ihre
Bedeutung

Es ſind nun bald zwei Jahre ſeitdem Frankreich in Tongking
Krieg führt Siege und StädteEroberungen ſchlecht verhüllte
Niederlagen und als ihre Folge Rückzug und Aufgeben nennens
werther Terrainſtrecken geben in ihrem Wechſel dieſem Kriege
ein ganz eigenthümliches Gepräge Die Urſache ſeines ſo wenig
ſtetigen Ganges iſt das ungenügende Maß der Mittel welche
das Mutterland für den Kolonialkrieg übrig hat es will eben

und wer wollte Frankreich das verdenken für alle Fälle
ine militäriſche Organiſation unberührt erhalten deshalbn es nicht mehr Truppen nach Tongking und Formoſa

als ſozuſagen übrig find Damit iſt das langſame Tempo des
nothwendigerweiſe mit großer Vorſicht zu führenden Krieges
von ſelbſt gegeben Endlich aber iſt doch ein nennenswerther
Erfolg erzielt General Brière ſteht jenſeits des erſtürmten
Langſon nahe der chineſiſchen Grenze

Als die Baſis aller militäriſchen Operationen in Tongking
iſt für die Franzoſen der Rothe Fluß gegeben welcher das
Land in ſüdöſtlicher Richtung durchfließt und an dieſem iſt
wieder Hanoi nicht weit vom Anfange des Deltas gelegen
ihr n Stützpunkt Nordöſtlich von dieſem liegt an
der Hauptſtraße nach China e KuangToung das von
den Franzoſen vor etwa drei Vierteljahren eroberte Bacninh
Von hier haben ſie dann gerade nach Norden zu einen Poſtennach Thainyechene im That cbignethal vorgeſchoben Die

ung aber ging auf der erwähnten ſtreng nach NO
aufenden Straße welche die chineſiſche Grenze etwa 180 km
von Hanoi erreicht Jetzt haben die Franzoſen hinter Lang
ſon das Thal des Tong ki kong Fluſſes erreicht von wo ſie
auf der geraden Straße noch etwa 25 Km bis zum Biene
KuongPaſſe haben durch welchen die Straße nach China

Vielleicht noch wichtiger aber iſt die Beſetzung
von Thatke welches etwa 50 Km weiter aufwärts nord
weſtlich im Gebiete des genannten Fluſſes liegt eine blühende

andelsſtadt iſt und mit China durch einen wichtigen Paß
amkuogane verbunden iſt Wenn die Franzoſen die beiden

Päſſe ſperren ſo ſind ſie auf dieſer Seite vor einem neuen
chineſiſchen Angriffe einigermaßen ſicher

Aber wie ſteht es mit den Friedensgusſichten Ein
phantaſtiſcher Franzoſe der Geographie ebenſo unfreund wie
den Deutſchen ließ die Sieger von Langſon ohne weiteres auf
Kuangtong Kanton marſchiren welches höchſtens 800 km
entfernt iſt Von einem ſolchen Unternehmen kann natürlich
im Ernſt nicht die Rede ſein Von Tongking aus wo
es nur gilt das Erworbene zu bewahren wird kein ernſtlicher
Angriff auf China gemacht werden Die Pſandnahme von
Formoſa rückt nicht vorwärts und macht bisher auf China
ar keinen Eindruck Man wird ſich endlich da die Chineſenſhweruch eine größere Seeſchlacht wagen werden doch wohl

zu einer Wiederholung der vor 25 Jahren ſo leicht durchge

Römiſche Zriefe
Von unſerem Korreſpondenten

S Rom Februar 1885
Das alte Oſtia

ESchluß
Von dem urſprünglichen Bau der Kirche von Sant Aureg

welche in die erſte Zeit des Chriſtenthums hinaufreicht iſt
äußerlich nichts en zu exkennen as heutige Gebäude
in dem wohl noch Mauerwerk von dem früheren vorhanden
ſein mag ſtammt aus der Zeit Julius II Jn unſerem Jahr
hundert wurde es von Kardinal Paeca reſtaurirt Die Tra
dition überliefert uns daß an der Stelle der Kapelle rechter Hand
die hl Monicg Mutter des hl Auguſtin e Geiſt aushauchte
welche einige Zeit mit ihrem z ohne in Oſtia zubrachte
Der hl Auguſtin beſchreibt ſelbſt den Tod ſeiner Mutter in
Oſtig in Weiſe in den Confessiones Heute iſt
die Kirche grenzenlos verwahrloſt eine dumpfige Luft widert
den Eintretenden an Auf den Altären und den wenigen Bän
ken liegt dicker Staub die Bilder haben von der Feuchtigkeit
elitten der vor vielen Jahrzehnten einmal rothgeweſene
hronſeſſel des Kardinals welcher zur Rechten des Hochaltars

unter einem verſchoſſenen en aufgeſtellt iſt entſpricht
in ſeinem baufällig verwitterten Zuſtande mehr einer Trödelbude als dem Sihe des erſten unter allen Kardinälen Die

Sakriſtei ähnelt mit ihrer wurmſtichigen braunen Schminke
einem Stalle Die würdeloſe r der Kirche macht
den Biſchöfen von Oſtig weni re Jhnen genügte ePra erhalten erhebt ſich dagegen der Kirche gegenüber
der wunderbare Feſtungsbau des e en Architekten San
Gallo das auf Koſten des Kardinals Giuliano della Rovere

ter Papſt Julius II erbaute Kaſtell Die zinnengekröntenuern und Thürme aus bräunlichen en ben ſi
efblauen Himm

e Kardinal einſt He
Verfolgungen Alcxanders VI

hielt gls er
von

Veſte retten
vor den

Nenuuzehnter Jahrgang
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führten a e g en ungleich ſchwierigeren PechoExpediton
entſchließen müſſen

Politiſche Neberſicht
Zu Waſſer und zu Lande haben die Franzoſen in Oſt

aſien Erfolge errungen Ueber den Ausgang des Seegefechts
wiſchen franzöſiſchen und chineſiſchen Kriegsſchiffen liegen jetzt
ie folgenden telegraphiſchen Nachrichten vor

Paris 18 Febrvon geſtern datirte Dienſtdepeſche des Admirals Courbet in
welcher derſelbe unter Hinweis auf eine frühere hier noch nicht
angelangte Depeſche meldet daß er die chineſiſchen Kriegsſchiffemit vollſtändigen Erfolge angegriffen habe

Paris 18 Febr Ein Telegramm der Agence Havas
aus n von heute beſtätigt daß ein Kampf zwiſchen
den franzöſiſchen und chineſiſchen Kriegsſchiffen ſtattgefunden

at Zwei chineſiſche Schiffe wurden durch die franzöſiſchen
orpedoboote in den Grund gebohrt während es drei anderen

gelang unter dem Schutze eines dichten Nebels zu entkommen
Paris 18 Febr Eine aus Sheipoo vom 15 d datirte

erſt heute eingetroffene Depeſche des Admirals Courbet meldet
Die chineſiſche Fregatte Yuqueen 26 Kanonen 600 Mann
Beſatzung und die Korvette Tcheng King 7 Kanonen und
150 Mann Beſatzung ſind durch zwei Torpedoboote des Ad
miralsſchiffes Bayard unter dem Befehl des SchiffskapitänsGourdon und des Schiffslieutenants Duboc in den Grund
gebohrt worden

Eine von dem franzöſiſchen Geſandten in Chinag
Patenötre in Paris eingegangene Depeſche beſtätigt daß ſich
derſelbe noch immer in Shanghai befindet aber die franzöſiſche
Flagge eingezogen hat Der Miniſterpräſident Ferry hat es
dem Ermeſſen Patenötre s überlaſſen in Shanghai zu bleiben
oder den dortigen Poſten zu verlaſſen S

Die Verhandlung über die Berufung der egyptiſchen
Regierung gegen das Urtheil erſter Jnſtanz in dem Prozeſſe
der Staatsſchuldenkaſſe gegen dieſelbe iſt von neuem bis zum
4 März d J vertagt worden

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe meldete am
rig 3 eine Jnterpellation betreffs der
eutſchen

eine ſolche über Zollerhöhungen überhaupt an
Prinz Haffan wird am nöchſten Montag von Kairo nach

Korti zum Stabe Wolſeley s abgehen Der Khedive erhielt
ein Telegramm vom türkiſchen Großvezier in welchem
das Verhalten der egyptiſchen Regierung in der Maſſaua
Angelegenheit gebilligt wird

In der Sitzung der griechiſchen Deputirtenkammer
vom Dienstag wurde mit 108 gegen 104 Stimmen ein Miß
trauensvotum gegen das Kabinet angenommen D
Kabinet hat infolgedeſſen ſeine Entlaſſung genommen Der
Miniſterpräſident Tricupis hat dem König den Rath ertheilt
Delyannis mit der Bildung eines neuen Kabinets zu beguf

Der König wird infolgedeſſen Delyannis zu ſich
erufen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 138 t Das Befinden der Königin hat

ſich gebeſſert ſodaß dieſelbe ſich morgen nach Windſor be
geben wird

Paris 18 Febr Der Prinz von Wales iſt heute hier
angekommen

mußte Noch erinnern andere Spuren daran daß der e
ewordene Kardinal hier den berüchtigten Sohn Alexanders VIL
äſar Borgia ein Jahr lang 1503 gen hielt bis er

ihm die Einſchiffung nach Neapel gewährte Jn den letztenJahrzehnten diente das loß mehrfach als Kerker für die

in den Salinen arbeitenden Sträflinge Heute weiſt eine Jn
ſchrift über dem modern eiſernen Gitter Muſeo oſtienſe

welches von dem Platze in das Kaſtell führt auf eine
friedlichere Beſtimmung h Der verſtorbene Unterrichts
miniſter de Sanctis errichtete während der Regierung
Humberts J in den Sälen wo früher Waffengeklirr
und Becherklang oder das Raſſeln von Sträflingsketten
wiederzuhallen pflegte ein Muſeum der bei den jüngſten Aus

abungen im alten Oſtia gefundenen Alterthümer Die
elben ſind dort alle wohlgeordnet und klaſſifizirt von dem
Archäologen Lanciani aufgeſtellt aber hervorragende Kunſt
werke ſind nicht darunter weil alles rthvolle was bei
den Forſchungen zu den verſchiedenſten Zeiten zu Tage kam
längſt nach Rom gebracht wurde um das Muſeum des
Vatikans und Laterans zu bereichern Die Funde welche nach
1870 gemacht wurden beſchränken ſich auf Büſten auf einige
Statuen auf Jnſchriften auf kleines Hausgeräth aus Bronce
aus Backſtein den antiken ger marken Beſonders be
merkenswerth erſcheint in dem Muſeo oſtienſe eine viereckige
mit eleganten Reliefs geſchmückte Arg Altar S den
Mythus von Mars und Venus darſtellen deren Jnſchrift den
Namen des Stifters Publius Aelins Trophinus als den eines
vom Kaiſer Hadrian freigelaſſenen Sklaven und ſpäteren kaiſer

e krourators in der Provinz Kreta 124 n Chr ver
nde
Eine Cordonata eine Treppe mit

Stufen welche häufig in den italieniſchen Burgen und Paläſten
alten her llſtändig erhalten dem ſ
atte vo g er von enbezw von dem kleinen Schloßhofe v

et De ächer in denen vor weniren achtgem man n
vor n ihr la d die lerbrovelte De iſt alles rein und ſauber a ver Burg

Der Marineminiſter erhielt heute eine
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Deutſches Reich
Berlin 18 Febr Se Maj der Kaiſer hörte heute mehrereVorträge und r den Miniſter p Boetticher in Audienz

Um 4 Uhr ertheilte Se Maj dem Reichskanzler Fürſten
Bismarck Audienz Später unternahm der Kaiſer eine Spazier
fahrt Am geſtrigen Nachmittage empfingen die Majeſtäten denBeſuch der Krenzeſſin Wilhelm welche mit den drei jungen

Prinzen gekommen war Der Kronprinz nahm Katern hl
reiche militäriſche Meldungen entgegen und ließ ſich mehrere
Vorträge halten Nachmittags empfing der Kronprinz den
Generxalkonſul für Ungarn Grafen v Berchem und ſtattete ſpäter
dem Erbprinzen und der Erbprinzeſſin Reuß im Kaiſerhof einen
längeren Beſuch ab

Berlin 18 Febr Der Kaiſer hat nunmehr beſtimmt
daß im Zyb d J das im Großherzogthum Baden e
nirende IV Armeecorps vor ihm perſönlich große Manöver
abhalten ſoll und zwar außer einer großen Parade Corpsmanö
ver gegen einen markirten Feind und dreitägige Feldmanöver
unter dem Commando des Generals der Infanterie v Oberni
Bei der großen Parade wird der Großherzog in ſeiner Eigenſch
als General Jnſpecteur der V Armee Jnſpektion zu der das
XIV Armeecorps gehört dieſes ſeinem kaiſerlichen Schwiegervater
zunächſt im ganzen ſodann an der Spitze der Leibregimenter
deren Chef er iſt vorführen Seine Söhne der Erbgroßherzog
Friedrich und in Ludwig Wilhelm ſowie die Prinzen Wilhelm
und Karl werden bei ihren reſp Regimentern eintreten Der
badiſche Hof wird aus Anlaß der Kaiſermanöver mehrere größere
Feſtlichkeiten veranſtalten auch werden zahlreiche fremdherrliche
Offiziere in r r Ferne wird nach den bisherigen Dispoſitionen ein großes Rennen bei BadenBaden ſtatt
finden Eine eigenthümliche Erſcheinung dürfte es bei dem dies
jährigen Kaifermanöver ſein daß bei demſelben als Kavallerie
nur Dragoner verwandt werden da das genannte Armeecorps
weder Küraſſiere noch Huſaren und Ulanen ſondern nur vier
DragonerRegimenter beſitzt Da von dem kurmärkiſchen Dragoner
Regiment Nr 14 der König der Belgier Chef iſt ſoriſt anzunehmen
daß dieſer an den Manövern theilnehmen wird Eine große
J e e n im Juli und Auguſt auf der Unterelbe bei er zur Ausführung und zwar werden an derſelben
je eine Compagnie des GardePionier Bataillons der Pionier
Bataillone Nr 2 3 und 4 je zwei Compagnien der Pionier
Bataillone Nr 9 und 10 außerdem zwei Compagnien des königli
ſächſiſchen PionierBataillon Nr 12 ſowie der Stab und
ehe des kgl würtembergiſchen PionierBataillons Nr 13

eilnehmen

4 Berlin 18 Febr Jm Reichstage wurde heute die
Debatte über die Getreidezölle fortgeſetzt ie vom
Abg Brömel vorgeſchlagene Klauſel welche beſtimmen ſoll
daß die Erhöhung des Roggenzolles nach Ablauf des deutſch
ſpaniſchen Handelsvertrages in Kraft tritt wurde nachdem
Staatsſekretär v Burchard dagegen erklärt abgelehnt
Jm übrigen wurden die im T i ZollHafer 2 Buchweizen 1 M nach
dem Antrage der Freien wirthſchaftlichen Vereinigung für

1 für Gerſte hier in namentli Ab
timmung mit 184 gegen 197 Stimmen in Höhe von 1 M

entgegen der Regierungsvorlage welche 1,50 M forderte be
willigt Jn der Debatte traten naturgemäß neue Geſichtspunkte nicht mehr zu Tage Morgen ſieht das Sperrgeſetz

We e Leſung und wird die Berathung der Getreidezölle
ortgeſetzt

Das Abgeordnetenhaus beſchäfti ch heute mit demAntrag v Huene betr die de Tee der
landwirthſchaftlichen Zölle an die Kommunalverbände Dem

traurigen Nicht einmal

flachen abgerundeteu ſchein

das Hinaufreiten in die oberen Stockwerke ge die

Einwande daß den Kommunen ſchwankende Einnahmen zugewieſen würden glauhte der Antragfteller dadurch zu e

gemächern die Wände ſind modern überputzt Von den Wand
gemälden des Baldaſſare Peruzzi und des Ceſare da Seſto iſt
jede Spur verſchwunden Die noch erhaltenen ſteinernen
m r verſchiedener Päpſte theils über dem 3 S
im J mern angebracht erinnern an deren Aufentha
oder an die Theilnahme welche ſie an dem oßbau
verſchiedenen Zeiten hatten Am häufigſten kommt das
der della Roveſe mit der Eiche vor zu denen S1471 1484 und Julius II 1 1515 gehörten Aer
erblickt man jene der Fürſten Colonna See V 1417 1431
der genueſiſchen rn Cybo Jnnocenz VIII 1484
1492 der Medici Leo T 1513 1521 Pius IV 1559 bis
1564 der Farneſe Paul III en und ſchließlich

es der Familie Maſtai Ferretti d h von Pius IX
m Jahre 1853 den Architekten und Archävlogen Pietro Ercdi
Visconti mit der Wiederaufnahme der Ausgrabungen im alten
Oſtia beauftragte

Von d ächern des Burgre Teg Die re innten cinnere Trep ße Pt s8 ihm ſchweift das Au den n esefa Klee verſchwundene Größe und Secüthcu er

tragiſchen Elend einer jammererregenden unaus rechlichitalieniſchen Sonne nicht der beſtrickende b v iſt

das ſehnſüchtige Rauſchen des endloſen Meeres mit ſeiner an
nelnden U die ernſten Linien des n majelätiſchen dwiennolde welche ſich dunkel im hellen Sonnen

am iehen die zarten Umriſſee en de Se des anLu nten Wanderers das
Wehmuth Die Sonne beſcheint nur nech
Berwüſtung der Stätten auf denen der menſchliche

ſeine erſinderiſche Kraft erprobt
e

menEeinn ein ſo dareites Vid der Geſchihie der gelten Wie er e
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Warte der päpſtlichen Zwingburg in den verderbenbringenden

darauf hinwies daß auch der Staat aufLinnabmen e en ſei Wenn nicht der Land

von vornherein ſeine in der beantragten Richtun
die Einnahmen aus den landwirthſchaftlichen Zöllen lege

entſchlüpfen da andere Zweige der Verlage 7 e Wrkeiwen 50 bis 60 Millionen Mark
in Anſpruch et würden Abg v MeyerArnswalde
erklärte egen den Antrag da es verwerfliüber hie Werken von Ho angebahnte geſetzliche

Beſtimmungen zu tre wenn eine rechnungsmäßige
Bilanz vorhanden ſei könne man etwaige Ueberſchüſſe ver
wenden Auch ſcheine es bedenklich die Vertheilung ſtatt an
die Gemeinden an die Kreiſe erfolgen zu laſſen Abg vom

eede nat lib befürwortete namens der nationalliberalen
artei die Ueberweiſung des Antrages an die Budgetkommiſſion
ibg Dr Wagner Oſthavelland der jedes Verwendungs

etz für bedenklich und bezweifelte daß es ſich empfehle bei
m gegenwärtigen Defizit im Reiche und in Preußen in der

vorgeſchlagenen Weiſe auf die Einnahmen des Reichs Beſchla
zu liegen Abg Dr Andrae konſ trat dem Vorſchlage au
ommiſſariſche Berathung bei indem er ſich zwar mit dem

Grundgedanken des Antrages einverſtanden er lärte aber den
eingeſchiagenen Weg nicht für opportun erachtete Auch Abg
v Zedlitz freikonſ erkannte den berechtigten Kern des
Antrages an ebenſo Abg Enneccerus nat lib welcheraber im einzelnen eine Keihe von Einwendungen gegen den

Antrag erhob Abg Richter erkannte in dem Antrage
llJerzglich das Deckungsbedürfniß des Centrums wegen der
Getreidezölle Daß aus dem Antrage den Lenten denen man
das Brot vertheure ein Erſatz gegeben werden könne beruhe
auf Selbſttäuſchung Wenn das Centrum etwas erreichen
wolle dann ſolle es dem von ſeinem Fraktionsgenoſſen dem
Abg Racke im Reichstage geſtellten Antrage entſprechend für
die Ermäßigung des Petroleum und Kaffeezolles ſtimmen
und zugleich erſKren daß es ohne dieſe Ermäßigung die
Getreidezölle adirdnen würde Anderenfalls werde die Ver
antwortlichkeit des Centrums für die Getreidezölle nicht ver
mindert Abg Dr Windthorſt behauptete dagegen daß
der Antrag lediglich das Programm ſeiner Partei verwirklichenund die Entiaſrng der Keommunen zur Wahrheit machen

wolle Zu ſeinem Bedauern ſei der Antrag nicht von allen
Seiten ernſt genommen und auch von der Regierung nicht
einmal einer Antwort gewürdigt worden Der Antrag wurde
einer beſonderen Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwiesen
Auch das Konvertirungsgeſetz wurde noch bewilligt Morgen
beginnt die Berathung des Kultnusetats

Berlin 18 Febr Die Generalverſammlung der
deutſchen Landwirthe nahm folgende Reſolution an Der
Kongreß begrüßt die Initiative der verbündeten Regierungen
in der Kolonialpolitik im Hinblick auf die zu erhoffende Er

weiternung des Abſatzgebietes für die nationale Arbeit aufs
freudigſte Ferner wurde eine Reſolution angenommen des
Jnhalts der Kongreß wolle in Anbetracht der ſchweren Schädigung

welche die durch Erhöhung des Geldwerthesund die zunehmende Silberentwerthung der geſammten wirth
ſchaftlichen Entwickelung Deutſchlands und insbeſondere der
Land wirthſchaft und Jnduſtrie durch das fortgeſetzte Sinken
der Preiſe zufügt die Jnitiative zur ſchleunigen Herſtellung
einer vertragsmäßigen Doppelwährung ergreifen Endlich
ward eine Reſolution gcceptirt daß nach Lage der Verhältniſſe

auſ lokale und ſpezielle land wirthſchaftliche Ausſtellungen der
Schwerpunkt zu legen ſei

Die Vertreter der Freien wirthſchaftlichen Ver
einigung des Reichstages haben einen Antrag in der
a e geſtellt nach welchem der Zoll für

au und Nutzholz roh oder lediglich in der Querrichtung
mit Arxt oder Säge bearbeitet oder mit der Axt bewaldrechtet

für 100 kg 0,30 M oder 1 Feſtmeter 1,80 ungeſchälte

g1 Feſtmeter 9 M

Korbweiden und Reifenſtäbe 100 kg 0,70 M oder 1 Feſtmeter 4,20 M ni et Bretter 100 kg 1,50 M oder

etzt wer nnd m a eoll auf gehobelte Bretter von 3 au t urniereger Fant von 6 auf 9 M und auf Möbel von 10 auf
14 M erhöht werden ſoll

wiſchen Deutſchland und der ſüdafrikaniſchenne erf Transvaal abgeſchloſſene Freundſchafts
und Handelsvertrag bedarf auch der Zuſtimmung Eug
lands Zu Art 32 welcher die Dauer und das Jnkrafttreten
des Vertrages feſtſetzt iſt daher am Tage der u
ein beſonderes Protokoll aufgenommen worden in we als
übereinſtimmende Auffaſſung der beiden vertragſchließenden
Theile auch anerkannt wird daß der Vertrag ratifizirt
werden wird nachdem ſein Abſchluß in Gemäßheit der Be
ſtimmungen der zwiſchen Transvaal und England am
27 Februar 1884 geſchloſſenen londoner Konvention welche
die Unabhängigkeit der füdafrikaniſchen Republik ſicherſtellt
die ausdrückliche oder ſtillſchweigende Billigung der britiſchen
Regierung gefunden hat Der Art 4 der londoner Konven
tion beſtimmt nämlich daß die ſüdafrikaniſche Republik keinerlei
Verträge oder Vereinbarungen mit irgendeinein Staate oderVolke ausgenommen den ranje Freiſtaat noch mit irgend

einem eingeborenen Stamme öſtlich oder weſtlich der Republik
abſchließen ſolle bevor dieſer Vertrag durch die engliſche Re
gierung genehmigt worden ſei Dieſe Genehmigung ſoll als
erfolgt erachtet werden wenn die engliſche Regierung inner
halb 6 Monaten nach Empfang einer Abſchrift des betreffenden
Vertrages welche unmittelbar nach Vollziehung deſſelben
übermittelt werden ſoll keinen Einſpruch darin erhoben hat
daß der Abſchluß des Vertrages in Widerſtreit mit den Jnter
eſſen Englands oder einer ſeiner Beſitzungen in Südafrika
ſtehe

Zur Neu Guinea Frage telegraphirt der berliner
Korreſpondent der Times, er ſei in der Lage der Meldung
zu widerſprechen daß der Streit zwiſchen England und Deutſch
land mit Bezug auf NeuGuinea den Forderungen des Kanzlers
entſprechend geregelt worden ſei Es ſei durchaus nicht wahr

lich daß England diesmal in der Hauptſache nachgeben
werde

Jn der am Dienstag in Chemnitz abgehaltenen Verſamm
lung der Hüttenwerke Gießereien und Maſchinenbau
Anſtalten des HKönigreichs Sachſen der Regierungs
bezirke Merſeburg und Erfurt und ſämmtlicher
thüringiſchen Staaten wurde für die genanntenGebiete im Sinne und nach dem Vorſchlag des Vereins deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller eine Unfallverſicherungs Ge
noſſenſchaft aller Eiſen produzirenden und weiter ver
arbeitenden Werke zu bilden Den Gegenantrag für Eiſen
gießereien und Maſchinenfabriken allein eine Reichsgenoſſenſchaft
zu errichten Antrag des Verbandes der Eiſengießereien wurde
zuvor bei einer Abſtimmung ſolcher Werke unter ſich mit 1252
gegen 249 Stimmen abgelehnt

Hamburg 18 Febr Nach einer Mittheilung des hieſigen
engliſchen Generalkonſuls hat die engliſche Regierung die
Einfuhr von Schafen Ziegen und Schweinen von
Hamburg verboten da bei einem am 11 d von hier in England
eingetroffenen Viehtransporte die Maul und Klauenſeuche be
obachtet worden ſei

Stuttgart 18 Febr Der Landtag iſt auf den 8 März
zuſammenberufen Ueber das Befinden des Königs wird
aus Nizza gemeldet daß daſſelbe anhaltend ein befriedigendes iſt
Obgleich der Winter an der Riviera außergewöhnlich kühl verlief
konnte der König ſich doch täglich in freier Luft ergehen wodurch
die Athmungsorgane günſtig beeinflußt wurden Jm übrigen er
fuhren die Krankheitsumſtände gleichfalls eine Beſſerung die neu
ralgiſchen Beſchwerden haben nachgelaſſen Die Schwäche des
linken Beines beſteht indeſſen fort und der König iſt genöthigt
ſich jetzt und fernerhin Schonuug und Enthaltung von körperlichen
Anſtrengungen aufzulegen

Schwerin 18 Febr Bei der Stichwahl im 4 Mecklen
burger Wahlkreis erhielt ſoweit bis S bekannt v Hirſch
feld konſ 2461 und Wilbrandt lib timmen

Zoſſen 16 Febr Jn einer von Hrn Lempp einberuſenen
Verſammlung zur Gründung eines BauernVereins welche
eſtern hier tagte und ſehr zahlreich beſucht war verlas derVomanenpachter Ring aus Zehlendorf ein Schreiben des Land

raths Prinzen Handjery welches folgenden Wortlaut hatte
Sehr geehrter Herr Da ich höre daß Sie die morgen in

Zoſſen ſtattfindende Verſammlung eines neu begründeten land
wirthſchaftlichen Vereins beſuchen werden richte ich aus ge

ebener Veranlaſſung an Sie die Bitte gütigſt zu Beginn derKeleglen Verſammlung in meinem Namen die bündige Er
klärung abgeben zu wollen daß falls behauptet wird ich ſtehe
in irgend welchen Beziehungen zu der Thätigkeit des für den
fraglichen Verein wirkenden Hrn Lempp oder ſeiner Organe
die Behauptung auf Unwahrheit beruht

Die Mehrzahl der Erſchienenen verließ hierauf den Saal ohne
daß ein Beſchluß gefaßt wurde

Halle den 19 Februar
Meteorologiſche Station

S I6 Febr 10 U abs 19 Febr 6 U mas

Barometer Millimeter 747,27 752,01Kelnne denchtgeent u Selati uchtigkeWind wi W6 U früh Thanpunkt n d K H 1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

38 S 8 U morgens Eine ausgedehnte Depreſſion defand ſich über dem
nördlichen Enropa n üdweſtl ein Gebiet hohen Luſtdrucks ſich befand
Mitteleuropa hatte bei ſchwacher Luftbewegung und ſinkender Temperaktur ineiſt
trübes Wetter Jm weſtl Theile hatten ſchwache Regenfälle an der oſtdeutſchen
Küſte vielfach Schneeſälle ſtattgefunden Haparanda 756 28 Nord leicht
wolkenlos Moskau 750 2 Süd ſtill bedeckt Hamburg 746 2 Nordoſt
leicht Schnee Wien 761 3 Weſt ſtill bedeckt Paris 749 6 Nordweſt ſchwach
bedeckt Am 16 7 U früh Pola 765 6 Oſt mäßig bedeckt Rom 768 7
i er Malta 766 10 Weſt ſtill halb bedeckt Konſtant 767 4 Nordoſt
till bedeckt

Univerſitätsnachrichten
Göttingen 18 Febr Der bisherige außerordentliche Pro

feſſor Dr Flügge Direktor des hieſigen Jnſtituts für medi
ziniſche Chemie und Hygiene iſt zum ordentlichen Profeſſor in
unſerer mediziniſchen Fakultät ernannt

Jena Dr Ottokar Lorenz ordentlicher Profeſſor der Ge
ſchichte an der Univerſität zu Wien hat nach der Jen zig den
an ihn von der hieſigen Univerſität ergangenen Ruf als Nach
folger des nach Breslau überſiedelnden Prof Dr Dietrich Schäfer

nen und wird im Sommerſemeſter ſeine Vorleſungen hier
eginnen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Auf das vom ReichsJuſtizamt im September v J erlaſſene

Preisausſchreiben zür Einreichung von Entwürfen für
das neue Reisgerichtshaus in Leipzig ſind bei der ge
nannten Behörde bis zu dem für die Ablieferung feſtgeſetzten Zeit
punkt den 15 d mittags 12 Uhr im ganzen 116 Arbeiten
eingegangen

Der Neſtor der deutſchen Kirchenhiſtoriker der 8öjährige
Prof D Karl Haſe in Jena wird wie die Weim Ztg mit
theilt vorausſichtlich noch im Herbſt d J den erſten Band
einer großen Kirchengeſchichte erſcheinen laſſen Seit
mehr als einem halben Jahrhundert ſeit 1834 iſt bekanntlich
ſein berühmtes Lehrbuch dieſer Disziplin in den Händen jedes
wiſſenſchaftlichen Theologen das in jeder ſeiner zahlreichen Auf

en mit den neueſten Reſultaten der Forſchung bereichert un
beſtrittenermaßen ſeinen Standpunkt auf der Höbe der Wiſſenſchaft
behauptet und nicht gealtert hat Wir dürfen alſo hoffen das
wunderbare Schauſpiel das der hochbetagte Altmeiſter der

Univerſalhiſtorie Leopold v Ranke mit der Frucht ſeines Alters
ſeiner Weltgeſchichte der erſtaunten Welt bietet auf dem Nach
bargebiete der Kirchengeſchichte ſich erneuern zu ſehen Ueber
Aufbau und Umriß des Haſe ſchen Werkes zu reden wäre ver
früht doch ſoviel darf e werden daß ſich in dem neuenWerke die alten Vorzüge des Verfaſſers voll wiederfinden werden

ſpeziell gegenüber ſeinem Lehrbuch trotz der breiteren Baſis

Sümpfen des einſt ſo lebensfrohen und farbenreichen Oſtia
dem heute nur blutwenige Romfahrer ihre Schritte

enken

Dichter Geſchichtsſchreiber und Künſtler erzählen uns in
ihren Werken von der Pracht und Herrlichkeit Oſtias von

den Reizen der Natur die es umgab Virgil beſingt dieſelbe
bei der Einfahrt des mythiſchen Aeneas in den Tiber

Und ſchon rötheten Strahlen das Meer und es leuchtet im
r

8 vom Aether Aurora mit roſigem Doppelgeſpann
lsbald ruhten die Wind und mit einmal legte ſich jedes

Lüftchen und mühevoll ringen auf friedlicher Fläche die Ruder
ier nun ſchauet Aeneas den mächtigen Hain von der See her
m aus dem Schooß entſendet den lieblichen Strom Tiberinus

nter Gebraus und Gemurmel und gelb von zerwühltem Sande
Und ſtürzt nieder ins Meer Ringsher und drüberhin ſchweben
Vögel in buntem Gemiſch gews Wert Strand und das

ombett
Und mit Geſang einlullend den dunklen Hain und den Aether

en den Bug und zum Land hin richten die
chnäbe

Heißt er die Freund und kehret vergnügt in den Schatten des
Stroms ein

Virgil Aeneis VII Geſang
Mit Roms Urſprung Ruhm und Verfall ging Oſtia Handin Hand Sein Name glänzt ſchon zur Zeit der Köni 9 der

puniſchen Kriege in den blutigen Kämpfen zwiſchen Marius
und Sulla zur Kaiſerzeit ſtand es in der höchſten Blüthe
ſeinem immer mehr wachſenden Handel n die alten

fen nicht mehr Claudius und Trajan erbauten jenſeits des
luſſes deren neue Hadrian und Antoninus verlebten dieSommerfriſche in der von den üppigſten Gärten und Villeneng Scene Septimius Severus ſchuf die große

Küſtenſtraße von Oſtia nach Terracina Aurelianus erbaute
ein Forum Tacitus Auguſtus ſchmückte die Stadt mit
einem Portikus von hundert Säulen Später wurde
die herrliche Stadt nacheinander ein Raub der Gothen
der Korſaren der Sarazenen we erbarmungs
los plünderten und mehrfach durch Feuer und Schwert

gen Leo IV 847 855 liefert unter den Mauern
ias den Sarazenen die blutige Schlacht welche

Raffael s Pinſel in den vatikaniſchen Stanzen verewigte Aber
ſchon in demſelben Jahrhundert mußten ſich die Bewohner
a Rom retten vas Meer welches der Stadt zu Größe und

thum verholfen hatte ſollte derſelben verhängnißvoll
werden Die Raubzüge der Korſaren und Sarazenen nahmen
kein Ende Weder Leben noch Hab und Gut waren ſicher an
dem einſt ſo blühenren Hafen welcher allmälig ve ſandete15 a r XI verſuchte dos von Gregor IV neuerbaute a

Befeſtigirngen zu ten Stadt nahm einen e
wung bis die Abweſeneit der Päpſte von Rom und

ihr Exil in Avignon ſie zu neuem Verfall brachte Jm Jahre
1237 wurde ſie von den Genueſen und von Robert von Neapel
geplündert r des Widerſtandes welchen die deutſchen Truppen
Ludwigs des Baiern zu leiſten verſuchten Martin ein
Colonna 1417 1431 hauchte der Stadt neues Leben ein
der reiche Kardinal Eſtouteville ließ als Biſchof von Oſtia
von dem Architekten Baccio Pintelli die Kathedrale von
S Aurea neu bauen und den Grundſtein legen zu dem noch
heute vorhandenen großen Kaſtell welches unter Julius II
vollendet wurde Unwiderruflich aber wurde Ostia moderna
dem Verderben geweiht nach der Verwüſtung durch deutſche
Söldner im Jahre 1527 und als Paul V den alten trajani
ſchen Kanal bei dem heutigen Finmicino auf dem rechten
Tiberufer wieder eröffnete Während das alte Bett des Tiber
welches den Fluß hart am Kaſtell vorübergeführt hatte ſchon
längſt verlaſſen war kam die alte Mündung durch die Wieder
belebung des trojaniſchen künſtlich wieder hergeſtellten Fluß
armes nunmehr ganz in Vergeſſenheit Das war der Tod
Oſtias Jahrhunderte lang war es ſo gut wie vergeſſen auf
dem Tiberarm der urſprünglich Ostia moderna be
ſpülte nachher aber einen anderen Lauf nahm und
mit dem nördlichen oben erwähnten Arme die berühmte
Isola sacra bildet ſieht man keine t mehr
e und abwärts fahren Die wenigen Küſtenfahrer

welche heutzutage noch in die Mündung des Tiber einlaufen
benutzen entweder den neuen Arm oder laden ihre Waaren
ſchon aus in Fiumicino und auf dem rechten Ufer welches
Garibaldi vergebens zu einem Hafen Roms auszubilden
gedachte Eine Eiſenbahn wurde von dort gelegt nach der
ewigen Stadt der Handel aber erwachte nicht neu heute
ſchleppt die ruinirte Geſellſchaft welche dieſe Bahnlinie baute
nur wenige Waaren und wenige Züge durch die öde Campagna
Auch der Verſuch Fiumicino zu einem Seebade umzugeſtalten
mißlang namentlich ſeitdem das alte Antium purz Porto

Anzio mit ſeinem maleriſchen herrlichen Meerbuſen die
Römer auf einer neuen anderthalbſtündigen Bahnlinie zur
Sommerfriſche ans Meer lockt

Von der Mauer des Kaſtells aus findet das ſpähende
Auge bei klarem Wetter im Süden ſeine Grenze an dem
orgebirge des Monte Circello wo am Weſtrande der pon
tiniſchen Sümpfe Marmor und Alabaſter gebrochen wird

eute heißt der legendariſche Sitz der homeriſchen Zauberin
irce glückliche Berg Monte Felice Aber wenige

Glückſeligkeit blüht den armen Bewohnern Erzählt doch der
moderne italieniſche Sänger des glücklichen Vorgebirges Aleardo
Aleardi daß als er im Anfang vierziger Jahre die Gegend
beſuchte und einen Feldarbeiter Page Wie lebt man hier
die ſchwermüthige Antwort erhielt Herr hier u man
Vom aßt einſt der nun au on verſtorbene en Wert u Saiten e eben en
Leier

Jn hoher und vor louter Lichte
Schwermüthig trüber Sommerzeit wo güs
Die Sonn und raſtlos ob den Feldern brütet
Da ziehn zu Tauſenden, vom bittren Hunger
Berathen einzig hier heran die Schnitter
Sie ſind das Bild der Jammerer die verbannt
Jns Elend wandern und die gift ge Luft
Umſchleiert leiſe ſchon ihr dunkles Auge
Kein r Vogelſang erfreut ihr Herz
Kein Lied vom Väterherde dort im rauhen
Gebirge der Abruzzen kommt zu tröſten
Die düſtern ernſten Schaaren Schweigend ſicheln
Die Halme ſie den unbekannten Eignern
Und wenn vollbracht das Werk des Schweißes kehren
Sie ſchweigend um nur je und je verdoppelt
Den Eifer ihnen des Zurückereiſens
Mit ſüßem Heimathlaut der Dudelſack
Doch ach nicht alle kehren heim und mancher
Sitzt wohl am Acker ſterbensmatt und ſieht
Mit letztem Blick ſich um nach einem treuen
Verwandten der den Lohn ihm ſeiner Müh

ur San Mutter trage mit dem Gruße
es Sohns der nicht zurücke kommt Und während

Er einſam und verlaſſen ſtirbt vernimmt er
Von fern die Wanderer deren Schritte flügelt
Mit ſüßem Heimathlaut der Dudelſack
Und ſteigt in künftgen Jahren dort hernieder
Ein Watiſenkind zum Erntewerk und fühlt
Die Sichel zittern unterm Aehrenbüſſchel
So meint s und denkt Wer weiß ob das geſproßt
Aus meines Vaters modernden Gebeinen

Trotz dieſer Schwermuth aber übermannt den Dichter indem
er im Abenddämmern den Blick erhebt zu des Circillo wolkiger
ßer die Gewalt der ewigen Schönheit dieſes unheimlichen

aradieſes des beſtrickenden Golfes

edweder Zauber ſchwand nur einer blieb
as Paradies der Land und Meere die

d Namen r und mit ſüßeritzückung feſſeln jedes Menſchenauge
Aleardi Monte Circella

Dieſe Leute paſſen auch auf das alte Oſtia welches ein
weites Pompeji im Norden der päpſtlichen Zwingburg u

allmälig dem auf und nieder wellenden Boden entſprießt
o früher nur einige Trümmer des Vulkantempels in der

weiten Einöde emporragten und das frühere Daſein einer
roßen Stadt v ſonnen ſich heute menſchenleereStraßen und Plätze Einen Flintenſchuß weit vom Kaſtell

liegt ein von Pius IX urſprünglich zum Muſeum erbautes
einſames Haus welches einem Kuſtoden dem einzigen Be
wohner der einſt ſo bevölkerten großen Hafenſtadt ein trauriges

Wie nach t gehen die Abbruzzeſen auch in die pontiniſchen

Sümpfe zur Feldbeſtellung

s

e



reicheren volleren Ausführung dieſelbe geiſtgene Kürze u Werke Cbarakteri h der hen
elbe ſeinſinnige Abwägen und Maßhalten und doch der echreinn im ürſbei T kurz die ſten Haſeſche Eigenart t

n ein ſtüchtiger Blick in die erſten Bogen Der erſte Band
von Geſchichte der alten Kirche bis Karl d Gr enthaltend

defindet ſich unter der Preſſe Den Verlag hat die Firma
Breitkopf und Härtel in Leipzig übernommen

Provinzial Nachrichten
Original K d s der eDer Nachdrns nſrt ſe Angede ded Buele geſtatiet ne

o Gröbers 18 Febr Jn der Nacht zum 17 d iſt bei HrnGitgbe 7 in dem benachbarten Scweatſg ein Einbruchs
diebſtahl verübt worden Die Diebe haben ſpeziell die Vorraths
kammer geplündert und u a eine Speckſeite 11 ke ſchwer einen

Schinken von 6 kg und eine größere Quantität gepökeltes Schweine
fleiſch entwendet

Ueber den geſtern mitgetheilten Un glücksfall W
Merſeburg berichtet der Merſeb Korr noch daß der Ver
ünglückte der Bahnarbeiter Langholz aus Atzendorf war Der
ſelbe wollte mit einigen Frachtbriefen unter dem Arme und einer
Laterne in der Hand noch vor dem herankommenden Zuge das
Geleis überſchreiten wurde aber wahrſcheinlich durch die eigene
Laterne über die Nähe der Maſchine getäuſcht von letzterer gefaßtund niedergeworfen Der unglückliche Mann der be anntiich un

mittelbar nach Einlieferung in die kgl Klinik zu Halle den Ver
letzungen erlag hinterläßt eine Wittwe mit fünf Kindern

Defſan 18 Febr Nachdem in heutiger Sitzung des Land
tages verſchiedene Kommiſſionen gebildet trat das Haus in die
erſte Leſung mehrerer Vorlagen ein und überwies dieſelben z Thden betr Romniſſionen ie Vorlage wegen Aufhebung der
Geſetze betr die Ueberweiſung eines Theils aus den
Erträgen des Salzwerks Leopoldshall an die Staats
chuldenverwaltung wurde im Plenum behalten und den

bag Brumme und Herz das Referat übertragen auch bezüglder Boriage wegen angeblicher Ueberbürdnung der Schüler
wurde Plenarberathung beſ n und das Referat den Abgg
Lezius und Pötſch bezw v Kroſigk II und Pietſcher II übertragen
Die Vorlage wegen Erbauung eines neuen Landes
ſeminars wurde der Etatskommiſſion und der Kommiſſion
für innere Verwaltung überwieſen Das Präſidium des
Landtages war auf heute mittag zur Audienz bei Sr Hoheit dem
Herzoge befohlen

d Zerbſt 17 Febr Geſtern abend kam ein Tambour des
hieſigen Füſilier Bataillons Namens K aus Raguhn vollſtändig
durchnäßt z dem am Schloſſe ſtehenden Wachtpoſten und erklärte
er ſei ins Waſſer gefallen und habe ſich nur mit Mühe gerettet
Er wurde auf der Hauptwache ſofort mit Decken umwickelt und
erwärmt ſtarb aber ſchon nach ganz kurzer Zeit Man vermuthet

habe bevor er ins Waſſer gegangen ſei Gift genommen
Ueber die Motive des allem Anſchein nach vorliegenden Selbſt
mordes verlautet nichts K war vollſtändig unbeſcholten

c Leipzig 18 Febr gr unſerer Stadt floriren die Narren
abende in außerordentlicher Weiſe und man würde wohl nichts
dagegen einzuwenden haben wenn dieſelben in aller Ordnung
verliefen allein leider u oft wird dabei auf die Rohheit der
Gäſte ſpekulirt und das ſollte nicht ſein Ein ſolcher Rohheits
akt hat ſich geſtern abend in einer hieſigen Gaſtwirthſchaft ge
legentlich eines Narrenabends arg Ein bezahlter Spaß
macher glaubte nicht anders zu reuſſiren als daß er mitten im
Geſang und Geſchrei unter dummen Späßen einem Kaninchen
den Kopf abriß und das Blut ausſog Die vom Blut be
ſpritzten Männer und Frauen fanden dieſen Spaß doch zu
toll und eine regelrechte Keilerei machte dem Narrenabend ein
Eude Selbſtverſtändlich wird gegen den Spaßmacher ſtrafrecht

lich vorgegangen Der Kfm Gottlieb Friedrich Wilhelm Beeck
aus Halle ſtand am Montag vor dem Schwurgericht an
eklagt des Münzverbrechens Wir haben vor kurzereit mitgetheilt daß ein Mann bei einer Wahrſagerin war

um ſich die Karten legen zu laſſen Die ahrſagerin
ſagte ihm auf den Kopf zu daß er falſches Geld
bei ſich habe und ſchon etlichemale mit dem Zuchthaus Bekannt
ſchaft gemacht habe Der Mann entfernte ſich und legte zur
gablung ein Markſtück auf den Tiſch Da fand denn die moderne

enormand daß dies falſch ſei ſie eilte dem Manne nach und

veranlaßte ſeine Bei ihm dem Angeklagten fanman eine Menge falſcher Ein d Vhenarttge ſodaß u
ein Entlaſtungsbeweis nicht glückte der erſt im Oktober eine
b dhrige uchthausſtrafe beendet hatte wurde zu 4 Jahren

uchthaus verurtheilt

Vermiſchtes
Die kleine Excellenz Einem berliner Briefe derN gle der ſich mit Windthorſt belchuſtigt entnehmen wir

folgendes Ganz in ſich zuſammengekanert und körperlich wie einZwerg einem Rieſen o ſitzt er in dem Stuhle Bismarck gegen
über Jetzt ſteht er auf denn der Präſident hat ihn zum Worte
aufgerufen Eine klare ſcharfe Stimme ſchwingt ſich durch den
Raum Wer nicht Vep weiß von wannen ſie kommt ſchaut ſich
vergeblich nach dem Redner um denn er ſpricht von ſeinem Platze
aus Und wie er ſo neben ſeinem zuſammengeklappten Seſſelgeb iſt er aufrecht ſtehend nicht größer als alle die ſitzenden

ute in ſeiner Nähe Auf ſeinem Körper aber ein mächtiger
Schädel und die prachtvoll gewölbte Kuppel deſſelben iſt eigent
lich das Schönſte an dem ganzen Führer des Centrums
Kleine Beinchen tragen einen h Rumpf zwiſchen
deſſen dicken breiten Schultern der große runde Kopf unbeholfen
eingeklemmt iſt Der ganze Mann ſieht aus mit ſeinem auf die
ſtarke Bruſt herabgeneigten mächtigen Haupte wie ein kurzer

Stöpſel mit einem weißen Knopfe Denn der Schädel
iſt kahl völlig kahl nicht ein Ah ſproßt mehr darauf
Die letzten Haare hat ſich Windthorſt wahrſcheinlich mit dem

roßen bunten Seidentuche abgerieben mit welchem er bei be
onders heißen Debatten in fortwährender Abwechſelung bald die

Brille bald ſeine impoſante Glatze r bis letztere ſchließlich in
ſanfter Gluth erſchimmert als ob ein Alpenlenchten von ihr ausginge
Hinter dicken runden Brillengläſern blinzeln die Aeuglein ſchwach
und kurzſichti re Der unermübdlich fleißige Mann hat ein ſo
ſchwaches Geſicht daß er nur mit Se Vorſicht die Straßen
paſſiren kann und da er einſame Spaziergänge zum Nachdenken
liebt muß er öfters die Hilfe der öffentlichen Sicherheitsbeamten
in Anſpruch nehmen damit ihm dieſe ſicher über die wagen

ehren forthelfen Windthorſt iſt wohl der beſte
Redner inſofern als er die Form völlig beherrſcht und ſtets einer
Se Zuhörerſchaft gerecht wird Er iſt die Freude der

tenographen und Journaliſten denn aus ſeinem kleinen Körper
ſtrömt eine wahrhaft große Stimme Sie iſt nicht ſchön und
kennt nur einen einzigen harten klaren Klang aber ſie durch
dringt das ganze Haus und übertönt ſiegreich den größten Lärm

i einzelne Wort löſt ſich deutlich von Windthorſt s Lippen
ſpricht ganz langſam jede Silbe einzeln betonend indem er

hinter jedem Worte eine kleine Pauſe und hinter jedem ab
e enen Satze eine größere macht Damit bändigt er
e größte Unruhe des Hauſes Es ſtellt ſig bei dem

gleichmäßigen Geklapper ſeiner Redemühle eine Art Betäubung
ein Man möchte dabei ſchlafen muß aber doch munter bleiben
und aufmerken denn es macht immer den Eindruck als ob
Windthorſt jedes Wort auf die e legte und als ob eine
Ueberraſchung bevorſtände Und vcheß Plötzlich fährt er mit
einem ſcharfen Witz oder einer ätzenden Bosheit hervor ſodaß
das ganze auflacht oder ein entrüſtetes Oho der Gegner
erſchallt Oder er giebt der Debatte durch eine unerwartete Er
klärung namens ſeiner Partei eine verblüffende Wendung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfſe 18 Febr Die Tendenz der heutigen Börſe war

eine durchaus feſte die Kurſe erzielten vielfach Beſſerungen und auch der Ver
kehr zeigte bereits wieder ein belebteres Ausſehen Zum Schluß gewann wle
bereits telegraphiſch et die feſte Tendenz noch weitere Ausdehnung bei
lebhaftern Verkehr an notirte Mecdllenburger 194, 5 Mainzer 108
Oſtpreußen 100 99 Marienburger 83 3 Franzoſen 507 6, 7
Lombarden 238 238 Elbethalbahn 325 43 5 Gotthardbahn Kredit
aktien 516 19 Distonto Geſellſchaft 208 Deutſche Bank 154,5
Ungarn Jtaliener 98 Ruſſen alizier Laurghütte
100 Dortmunder Union 58 7 Lübeck Büchener

Berlin 18 Febr Die Kuratorenſitzung der Preußiſchen Boden
kredit Aktienbank findet am 6 März die Generalverſammlung am
28 März ſtatt Das ObligationenDisagio wird wieder ganz abgeſchrieben
der Reſervefonds erhöht ſich auf 2,290,000 M Als Gewinnvortrag ſollen
150,000 M 1883 72,000 verwendet und die Dividende mit 6 Proz be
meſſen werden gegen vorjährige 5 Proz

Kalbe 18 Febr Jm heutigen Bietungstermine iſt die hieſige
Zuckerfabrik von Schultze Buhlers Co in Liqu an den Beſt
bietenden Hrn Wilhelm Knauer in Braunſchweig mit 126,000 M verkauft
worden Mgd Ztg

Bei ruhiger Stimmun
12 Säcke a 85 Kilo
geringere 141 bis 153 M Roggen 12
je nach Qualität 141 150 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132feinere 135 150
76 Ko br

1000
144 M
50 Kilo 45 M

20 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſch
ſtroh 14 18 M pr 1200 Pfd
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,00 3,75 M pr 100 Pfd

Braunſchweig 168 Der Anuſſichtsrath der Braſchen Ah ſetzte e auf 6 Proz wie an gt
e a br e e r auf der Meſſem vorgetund 7 werde eine e Reihe weiterer Falliffemente erwartet ommen

Fopenhagen 18 Febr Telegr Großkgufmann Sally SalomonInhader der diden n t dte e See Co hat beim See und Handelsgeri

T Jür die Magdeburger Bergwerks Geſellſchaft wurde dl
Dividende auf 15Spinnerei auf de e für die Agenak er Aktien

Das Salzbergwerk NeuStAnsbete von 100 M auf den Kux zur Welcher inat für den Jannar eine

Die Verwaltung der Hamburger Wechslerbank erklärt eine Dividende
von 7 Proz

T In unterrichteten Kreiſen wird die Dividende der DuxBodenbacher
Eiſenbahn auf mindeſtens 9 Proz geſchätztDabei ſoll noch ein großer Gewinnvoctreg Wer den vorjährige 9 Prozent

Leipziger Oſtermeſſe Die Meſſe nimmt am 29 April ihren Anfang und wird am 9 Mat geſchloſſen Wir den Großhandel i

bom 15 April an zuläſſig wundete Senn
Halleſche Getreide und Produktenbörſe

Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 19 Febr
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
mittlerer 147 bis 152 beſter bis 165 feuchte Waare
weſentlich billiger und ſtark angeboten Roggen 1000 Kulo
143 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
130 140 Land 142 155 feine Chevalier 160 175 M
Gerſtenmalz 100 Kilo Mark afer 1000 Kilofeſt 145 150 Mark feinfter über otiz Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktorigerbſen bis 180 Mark
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24
Mark Kümmel 100 Kilo ohne Angebot Rap s 1000 Kilo
250 Mark Kleeſaaten 100 Kilo Rothklee 60 90 Mark
Weiß ſehr flau 60 112 Schwed flau 60 110f Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 34,50 feſter
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco ſtill Kartoffel43,70 Rüben 42,10 M Rüböl 100 Kilo 51,50 M Solaröl
100 Kilo 0,825309 15,50 16 M Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 75 11 00
Weizenſchale 9,00 Weizengrieskleie 950 10,00 M
N mgggen 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde

ark

Bericht von H Wagner Sohn Halle 19 Febr
des Marktes bezahlte man Weizen

feinere Qualitäten 156 bis 165
Säcke à 84 Kilo br

ehalten Raps 12 Säcke à
äcke à 76 Kilo br M
87 93 M Viktoriaà 90 Ko br bis 186 M Mais

Donau do amerikaniſcher 138 bisLupinen pr 1000 Ko M Kümmel pr

ar höher
M Rübſen 12

afer 12 Säcke à 50 Ko br
rbſen 12 Säcke

Kilo n

Strohpreiſe Halle 19 Febr Langes Roggenſtroh von
inenHieſiges Heu 3,75 4,25 M

Wafſerſtands Nachrichten
Saale

Halle Unterh 18 Fehr 30 19 Febr 2,60
Trotha Unterh 3,10 3,59Falbe Overp 17 Febr 170 16 Febr 170

Unterp 78 1,80Unſtrut
Artern Brückenp 17 Febr 3,24 18 Febr 1,24

Elbe
Magdeburg 17 Febr 1,71 18 Febr 1,67Torgau 1,00 5 1,12Wittenberg 164 16öKoßlau 1,12 4 1,09Barby 92 1,90Dresden 9 0,652 4 0,82

Obdach bereitet Das Meer welches früher die Stadtmauer
beſpülte hat ſich ſo weit zurückgezogen daß man es gar nicht
mehr ſieht Viele Meter hoher Schutt bedeckt noch den größten
Theil der Stadt Nur das ſich am linken Tiberufer hinab
ziehende Viertel offenbart uns die antike römiſche Welt in
maleriſchen Umriſſen Von den Häuſern von den Paläſten
von den Bädern iſt nur noch das Mauerſtkelett übriggeblieben
die Wandgemälde ſind meiſtens abgelöſt die Statuen ſind
verſchwunden und zum Theil verſchachert an die habſüchtigen
Mercanti de Campagna die Pächter der großen herrſchaft
lichen Liegenſchaften welche unter den Päpſten das Weideland
unter dem das verſchüttete Oſtia lag ohne jegliche Bewirth
ſchaftung ausbeuteten Heute hat der italieniſche Staat das
Gebiet an ſich genommen Nach 1870 hat derſelbe die zu denverſchiedenſten Seiten nach den verſchiedenſten Kriterien be

triebenen Ausgrabungen ſyſtematiſch in Angriff genommen unda es nicht häufig an dem Gelde gefehlt s würde Oſtig
eute wie Pompeji bereits in ſeiner ganzen Ausdehnung vor

uns liegen So aber ruhen die Arbeiten häufig Jahre lang
im Sommer weil kein Menſchenleben der mörderiſchen Fieber
luft zu widerſtehen vermag im Winter weil andere Aus
Weitnngen in Rom ſelbſt die dazu erforderlichen Mittel ver
chlingen Was bis jetzt an das Tageslicht gefördert wurde

mag vielleicht den fünften Theil der Stadt umfaſſen
Das alte Oſtia war auf zwei Seiten von Waſſer umgeben
a Weſten vom Thyrrheniſchen Meere gegen Oſten vom
iber an dem es b wie ein längliches Viereck von Süd

nach Nord r der Mündung des Fluſſes dürfte ſich
der Hafen befunden haben Stadtthore fand man bis jetzk
nur zwei die Porta Romana und eine andere welche nach
der verſchollenen Stadt Laurentum führte Von ihnen

n die beiden Hauptſtraßen aus welche die Stadt durch
nitten Stromabwärts vom neuen Oſtia ſtößt man auf die

alte von Rom kommende Straße mit Gräbern rechts und links
Dann führt uns der Weg an das erſt r ausgegrabene
Theater von dem bis per aber nur der innere Theil bloß
daegt wurde während die äußere Seite in der Richtung nach

Meere zu in r ganzen Höhe noch mit dem an
Pügenn Erdmull verdeckt iſt Das Gebäude iſt von er

blicher Größe und gut erhalten Die Archäologen ſchreiben
es der Zeit des Agrippa zu eine über dem Eingangsthor
innerlich n nſchrift weiſt auf eine Reſtaurirung durch
Septimius everus hin Sowohl der Zuſchauerraum mit den
im ehe aufſteigenden Marmorſitzen wie auch die mit

ilaſtern gezierte Bühne ſind noch vorhanden Unmittelbar
inter dem Theater nach dem Flu zu fand man die Reſte

eines herrlichen Cerestempels welcher den Hauptpunkt eines
von Tavernen tabernae umgebenen Forums bildet Nach den
vorhandenen Sänlenſtümipfen zu urtheilen ſcheint das n
auf drei Seiten durch eine Kolongde ſeinen Abſchluß gefunden
zu haben 9n gerader Linie führt vom Theater die eine aupt

ſtraße auf den ſchon oben erwähnten Vulkantempel zu welcher
lange Jahre hindurch das einzige Merkmal der total verſchütteten Stadt blieb Heute iſt das zweiſtöckige aber ſeines

Marmor und Statuenſchmuckes total beraubte Gebäude ganz
bloß gelegt Seine Front iſt dem Meere zugewandt welches
jetzt über drei Miglien von Oſtia entfernt iſt Eine breite
gegenwärtig jeder Marmorbekleidung bare Treppe führt zu
dem r des Tempels hinauf von dem einſt ein großer
Portikus emporragte Jetzt ſind nur noch die hohen kahlen
verwitterten Backſteinwände ſichtbar Die zum Kultus be
ſtimmten Räume und Niſchen haben der Verwüſtung zwanzig
Jahrhunderte lang widerſtanden Alles Koſtbare aber haben
Menſchenhände losgelöſt und fortgeſchleppt Der Blick den
man von der Höhe der Tempeltreppe aus genießt umfaßt das
ganze Weichbild der Stadt Zum Meere gewandt verfolgt
das Auge die Via Laurentiang welche vom Thore in eine zweite
Gräberſtraße mündet halbwegs begegnet man zur linken Hand
dem Ueberbleibſel des Tempels der Cybele Außer dieſen
beiden Ruinen ſucht der Blick vergeblich in dieſer Richtung
nach andern Paläften und Tempeln Das wüfte Wieſenland
ſteigt wellenförmig monoton auf und nieder unter ihm ver
liert ſich die begrabene Stadt Anders geſtaltet ſich das Ge
mälde auf der Rückſeite des Vulkantempels Zu ſeinen Füßen
ar ſich eine Straße ſo breit wie man ſie ſelbſt im alten

om nicht wiederfindet Von der Hinterfront des Tempels
welche denſelben angeblich einſt ebenfalls mit einer Freitreppe
und einem Portikus abſchloß iſt nichts mehr vorhanden Viel
leicht hat eine ſo gegliederte Rückſeite wohl nie exiſtirt Die
breite Straße geht direkt von dem Tempel welcher lange dem
Jupiter zugeſchrieben wurde aber unzweifelhaft dem Feuergott
Vulkan als Beſchützer der Speicher geweiht war an den Tiber
und offenbar zu dem Vurnnge Rechts und links dienten
ſchattige Säulengänge den Geſchäftsleuten zu ihren Zuſammen
künften Hinter ihnen befanden ſich Läden und Magazine bis
an das Flußufer Die trägen Wellen des heute verödeten
Tiberarmes beſpülen melancholiſch die dunkelbraunen Ueberreſte
der Häuſerfundamente Der Quai iſt verſchwunden der Fluß
hat einen maleriſchen Halbkreis in die Rninen gewühlt welche
ſich regungslos in dem vorüberwallenden Waſſer ſpiegeln Eine
andere ſchmale Straße zieht ſich dem Ufer J der
alten Mündung zu Unzweifelhaft pulſirte in ihr das eben
der Hafenſtadt Hier wurden die Waaren aus dem Orient
ausgeladen namentlich das Korn aus Egypten und Afrika
Ungeheure in die Erde eingemauerte Töpfe bezeichnen die Korn
niederlagen

Neben den Nützlichkeitsbauten für die Bedürfniſſe des

am Ufer haben die Jugr in unſerem Jahrhundert
zunächſt unter Pius VII im Jahre 1800 im Jahre 1855
Unter Pins I und ſeit 1370 jene der italieniſchen Reg
unter der Leitung des Archäologen Roſg Paläſte und
an das Tageslicht gebracht Ein weitläufiges prachtvolles Ge

bäude welches ganz den Anordnungen der Häuſer in Pompeji
entſpricht wird dem Kaiſer Antoninus als Sommerpalaſt zu

eſprochen Die Archäologen nennen daſſelbe Palazzi imperiale
Jn ihm begegnen wir vollſtändigen Thermen Vorhäallen Hallen
mit dem herrlichſten Moſaikboden mit umgeſtürzten Cipolin
ſäulen Jn ſeiner Nähe befindet ſich ein kleiner Mithratempel
welcher auf die Ausübung des orientaliſchen Kultus in Oſtig
hinweiſt welches im Verhältniß zu ſeiner Ausdehnung eine
ungewöhnlich große Anzahl von Tempeln beſaß Die Rudera
des großen Emporium Severi welche ſich in der Nähe des
von San Gallo erbauten Wachtthurms Torre Boaccina am
äußerſten Stadtende am Fluſſe in der Form eines Halbkreiſes
hinziehen vollenden das ſchwermüthige Bild des zweiten Sura
deſſen größter Theil noch unter dem Schutte ruht Jährlich
wie der Archäolog Lancien behauptet ſchwemmt der Tiber 9 m
Schlamm herbei nach Oſtia wodurch daſſelbe immer mehr
verſandet Die große an den verſchiedenen Tiberarmen ge
bildete heilige Jnſel Jſola ſacra, welche laut der Legende

ewählt wurde ſtarrt dem Auge des Beſchauers am jenſitigen TWichte wüſt und öde ohne Baum und Sträuch

entgegen Viehheerden weiden auf ihr Wind und Wetter preis
gegeben verlaſſen umher Kein Laut ſtört die Todesſtille
kein Vogelſchlag erfreut das Ohr Der Hauch des Todes ver
peſtet den warmen Athem der Sonne Keine andere Vegetation
als einſame wilde Blumen dürres Gras und im Winde hin
und her ſchwankende Binſen Das tſt das heutige Oſtig in
dem einſt die Kunſt der Menſchen und ihr Reichthum mit
der Pracht und dem Glanze des Kultus wetteiferten

Wie neues Leben muthet den Wanderer welcher dieſer Grabes
ſtätte enteilt der düſtre Pinienwald des nahen Schloſſes der
römiſchen Fürſien Chigi Caſtelfuſano an Man ſühlt nicht
mehr den gewaltigen Ernſt ſeiner ſchwarzen ſchirmenden Wer
bäume auf den hohen feſten Stämmen Die dunllen ſchwer
müthigen Schatten welche die Bäume in den breiten
der den weitläufigen Wald abgrenzt werfen geſtalten unter
dem Eindrucke des todten Oſtia zu einem heitern Läche Das
fürſtliche Schloß urſprünglich eine gegen die Seeräuber er
baute bezinnte Burg leuchtet freundlich hervor aus dem immer
grünen Dickicht in dem das Wildſchwein hauſt Ein langer
gerader durch den Wald führender nach alter römiſ
und mit alten römiſchen Steinen erbanter verſcheucht die
trüben Erinnerungen der Gräberſtadt der Seewingeſchwätzig durch das immergrüne Gebüſch das ferne Rauſch

der Woge ſchlägt erquickend an das Ohr bis endlich das
des tyrrheniſchen Meeres jede Trauer mit fortreißt unddas e Auge mit heiterer Wonne J unſäglichem

erGlü

e

wegen ihres Blumenreichthums von Nonius zum Aufenthalt
S e
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